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Dasjecklin-
Spezialsortiment:

Mit viel Liebe und Sorgfalt haben wir im Jecklin-
Spezialsortimcnt über 140 Langspielplatten für Sie

zusammengestellt. Mit berühmten Interpreten, bekannten
Plattenmarken und aktuellen Aufnahmen. Auf jede
Platte gewähren wir die hundertprozentige Jecklin-
Garantie und trotzdem kostet jede Platte aus dem
Spezialsortimcnt weniger als Fr. 20.-.

Jecklin
Chur
Alexanderstr. 14
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ben und Schicksal zahlreicher Adliger, Bür
ger und Bauern im Winter 1812/13, als Napoleon

in Russland geschlagen wurde, Preus-
sen aber noch besetzt hielt. Eine der
Hauptfiguren ist Berndt von Vitzewitz, ein märki
scher Adliger, der auf eigene Faust gegen die
Franzosen kämpfen will und dadurch in
einen Konflikt zwischen Königstreue und
Vaterlandsliebe gerät. Fontane bildete diese
Figur dem preussischen General von der
Marwitz nach, und auch bei anderen Gestal
ten hielt er sich gerne an Vorbilder aus der
Geschichte oder aus seinem persönlichen

Bekanntenkreis. Ein möglichst wirklichkeitsgetreues

Bild zu geben war das erklärte
Anliegen Fontanes. Aus diesem Grunde betrieb
er intensive historische Studien, bereiste er
die verschiedensten Schauplätze und schilderte

er auch kleinste Details mit liebevoller
Ausführlichkeit. Die feinfühlige, wohlwollende,

jedoch nicht kritiklose Darstellung
zahlreicher Personen mit ihrem individuellen
Denken und Fühlen vor dem Hintergrund
geschichtlicher Ereignisse ist denn auch einer
der bedeutendsten Züge von Fontanes
Dichtkunst.
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